
Weltbund der demokratischen Jugend 718

Klassengesellschaft) von der so­
zialökonomischen Stellung ihrer 
Träger. Die W. sind historische 
Erscheinungen; in der Klassen­
gesellschaft tragen sie Klassen­
charakter, wobei die herrschende 
W. diejenige der jeweils herr­
schenden Klasse ist. Die heute in 
der bürgerlichen W.sphilosophie 
zu beobachtende Geringschätzung 
der Wissenschaft, die Trennung 
von Naturwissenschaft und Ge­
sellschaftsphilosophie in Fragen 
der W. sind ein Ausdruck des 
Interesses der imperialistischen 
Bourgeoisie an der Verschleie­
rung der durch die marxistisch- 
leninistische Gesellschaftswissen­
schaft erforschten Gesetze der 
modernen kapitalistischen Ge­
sellschaft, wie darüber hinaus die 
bürgerliche W. der Gegenwart — 
als ideologischer Reflex des Nie­
dergangs der kapitalistischen Ge­
sellschaft im Weltmaßstab - De­
kadenz, Irrationalismus, Anti­
humanismus, Weltuntergangs­
stimmung und Flucht in die Reli­
gion verbreitet. Demgegenüber 
war die W. des aufsteigenden 
Bürgertums die Zusammenfas­
sung aller fortschrittlichen Ideen, 
naturwissenschaftlichen und ge­
sellschaftspolitischen Auffassun­
gen der Zeit des Kampfes gegen 
den Feudalismus und gegen die 
diese Gesellschaftsordnung stüt­
zende und verklärende religiös­
idealistische W. der weltlichen 
und geistlichen Großgrundbesit­
zer. Die Fragen der W. haben 
nicht nur erkenntnistheoretische, 
sondern hervorragende prak­
tische Bedeutung für das Denken 
und Handeln der Menschen. In­
dem sie eine allgemeine Ansicht 
über die Welt im ganzen vermit­
teln, beeinflussen sie das Verhält­
nis der Menschen zur Umwelt 
und ihr Verhalten in ihr wesent­
lich. Während die reaktionären, 
antiwissenschaftlichen W. den 
historisch überlebten Klassen zur

Aufrechterhaltung ihrer Macht­
positionen und zur Niederhal­
tung und Täuschung der Volks­
massen dienen, lenkt die wissen­
schaftliche revolutionäre W. des 

Marxismus-Leninismus die 
Tätigkeit der Arbeiterklasse und 
der Volksmassen insgesamt auf 
den Kampf für ihre Befreiung 
und für die Errichtung der 
sozialistischen und der kommu­
nistischen Gesellschaft, die frei 
von Ausbeutung und Unterdrük- 
kung ist. In völliger Übereinstim­
mung mit. der Entwicklung der 
menschlichen Gesellschaft hilft sie 
so, den gesellschaftlichen Fort­
schritt zu realisieren und die 
Menschen geistig zu befreien 
sowie sie zu bewußter schöp­
ferischer gesellschaftlicher Tä­
tigkeit zu befähigen. Unter 
sozialistischen Bedingungen ent­
wickelt sich die W. des Marxis­
mus-Leninismus zur vorherr­
schenden W„ sie trägt ihren völ­
ligen Sieg als wissenschaftliche 
W. in dem Maße davon, in dem 
sich die Volksmassen unter Füh­
rung der marxistisch-leninisti­
schen Partei im Prozeß ihrer eige­
nen gesellschaftlichen Tätigkeit 
an Hand der Praxis des Aufbaus 
der neuen Gesellschaft von ihrer 
Überlegenheit überzeugen. 
dialektischer und historischer Ma­
terialismus.

Weltbund der Demokratischen Ju­
gend (WBDJ): am 10.11.1945 in 
London gegründet. Er vereinigt 
Jugendorganisationen aus über 
115Ländern mit mehr als llOMill. 
Mitgliedern (1965), Jungen und 
Mädchen verschiedener politi­
scher Auffassungen und religiö­
ser Glaubensbekenntnisse. Eini­
gende Grundlage ist der Kampf 
für Frieden, Abrüstung, Demo­
kratie, nationale Unabhängigkeit 
und Fortschritt, gegen Imperialis­
mus, Faschismus und Rassismus 
sowie für die politische, soziale


